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Die Lichtenbergschule Darmstadt und  
das Hessische Staatsarchiv Darmstadt 
präsentieren gemeinsam die Ausstellung 
„Luther und Europa“.
 
Diese Wanderausstellung des  
Staatsarchivs Marburg setzt einen  
bisher erstaunlich wenig beachteten  
Akzent, indem sie konsequent nach  
den europäischen Dimensionen der  
Reformation fragt.  
 

Neben Wittenberg, Zürich und Genf kann auch die  
Landgrafschaft Hessen als weiteres Kernland der  
Reformation gelten.  
Der fürstliche Reformator Landgraf Philipp von Hessen  
führte nicht nur als einer der ersten den neuen Glauben  
in seinem Lande ein, sondern agierte – weit über das  
Marburger Religionsgespräch von 1529 hinaus – als  
europäischer Mittler und zentraler „European Player“  
im Reformationszeitalter.

Das Team Archiv- und Museumspädagogik Darmstadt  
vereinbart Führungen mit SchülerGuides:
Margit Sachse, E-Mail: margit.sachse@luo-darmstadt.eu
Harald Höflein, E-Mail: harald.hoeflein@stad.hessen.de  
 
Weitere Angebote zur Ausstellung:
•	 Begleitbuch „Luther und Europa“ von Justa Carrasco und  
	 Reinhard Neebe, Marburg 2015 (12 €) 
•	 Internetpräsentation bei DigAM - Digitales Archiv Marburg:  
	 www.digam.net/luther-und-europa

Weitere Informationen
 
Kontakt, Ausstellungs- und Veranstaltungsort
Hessisches Staatsarchiv Darmstadt | Haus der Geschichte
Karolinenplatz 3 | 64289 Darmstadt  
Telefon: (06151) 16 263 00 | Fax: (06151) 16 263 01
E-Mail: poststelle@stad.hessen.de  
Homepage: https://landesarchiv.hessen.de  

Das aktuelle Programm finden Sie unter
https://landesarchiv.hessen.de/aktuelles/veranstaltungskalender  

Öffnungszeiten
Montag 10 - 19 Uhr, Dienstag bis Freitag 9 - 15 Uhr,  
an Feiertagen geschlossen
Führungen nach Vereinbarung

24.04.2017 | 19 Uhr | Eröffnung
Grußworte
Dr. Johannes Kistenich-Zerfaß  
(Leiter des Hessischen Staatsarchivs Darmstadt) 
Jochen Partsch  
(Oberbürgermeister der Stadt Darmstadt) 
Professor Dr. Andreas Hedwig  
(Leiter des Hessischen Landesarchivs) 
Meinhard Hiemenz  
(Schulleiter der Lichtenbergschule Darmstadt)
Eröffnungsvortrag
Justa Carrasco (Kuratorin) / Professor Dr. Reinhard Neebe 
(Kurator): Das „Phänomen Luther“ als europäisches Ereignis. 
Primärquellen als Grundlage eines kontrastiven Blicks auf  
die Reformationszeit
Musikalisches Begleitprogramm
Matthias Lucht (Altus), Johannes Vogt (Laute) 

27.04.2017 | 18 Uhr  
Vortrag
Dr. Alexander Hogh (Historiker und Drehbuchautor):  
Gotteskrieger. Ein Comic über Religion, Politik und Gewalt  
im 16. Jahrhundert  

02.05.2017 | 18 Uhr 
Vortrag
Dr. Franziska Conrad (Historikerin und Leiterin des  
Studienseminars für Gymnasien in Darmstadt):  
Wirkungen der Reformation in Geschichte, Gesellschaft, Politik 
und (Geschichts-) Kultur.  
Vorstellung der Ergebnisse eines fachübergreifenden und  
fächerverbindenden Vorhabens des Studienseminars Darmstadt 

06. - 07.05.2017 | 10 - 18 Uhr
Ausstellung im Haus der Geschichte geöffnet zum „Wochenende 
der Reformation“ des Hessischen Landesmuseums Darmstadt

08.05.2017 | 18 Uhr
Grußwort
Dekanin Ulrike Schmidt-Hesse (Evangelisches Dekanat
Darmstadt-Stadt): Reformation 2017 ökumenisch. 
Ein Projekt der Kirchen in der Region Darmstadt
Vortrag
Bischof em. Professor Dr. Dr. Dr. hc. mult. Karl Kardinal
Lehmann: Warum und wie kann die katholische Kirche
das 500-jährige Reformationsgedenken mitbegehen?

10.05.2017 | 18 Uhr
Vortrag
Professor Dr. Friedrich Battenberg (Vorsitzender der  
Hessischen Historischen Kommission Darmstadt):  
Luther, Josel von Rosheim und die Juden 


